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Der Netzausbau ist wesentliche 
Voraussetzung für den weiteren Ausbau 
der erneuerbaren Energien und die er-
folgreiche Umsetzung der Energiewende. 
In den kommenden Jahren sind umfang-
reiche Investitionen in den Ausbau der 
Netze erforderlich. Für die Netzbetreiber 
ergibt sich einerseits die Frage, ob sie die 
Netzdienstleistungen extern vergeben 
oder selbst umsetzen und andererseits, 
wie viel Netzausbau erforderlich ist und 
wie weit die Netze durch Digitalisierung 
und neue IT-Strukturen optimiert werden 
können.

Der Markt für Netzdienstleistungen ist 
hart umkämpft: neben Energieversorgern, 
Stadtwerken und Netzbetreibern, die 
den Betrieb der Netze verantworten, sind 
unabhängige Netzdienstleister im Markt 
aktiv. Zudem werden die Integration von 
dezentralen Erzeugungsanlagen sowie 
die intelligente Steuerung der steigenden 
Zahl von Verbrauchern und Erzeugern 
immer bedeutender, um die Versor-
gungssicherheit aufrecht zu erhalten. Das 
Produkt- und Dienstleistungsangebot 
der Anbieter ist vor allem von neuen 
(digitalen) Entwicklungen rund um Smart 
Grids, Energiespeicher und Elektromo-
bilität geprägt. So gelangen zunehmend 
IT- und kommunikationsgestützte Netz-
dienstleistungen wie Lastmanagement 
oder Fernüberwachung und -steuerung 
von Netzen und Anlagen in den Fokus der 
Marktakteure. 

Die fünfte Auflage der Studie „Netz-
dienstleistungen in Deutschland bis 2025“ 
widmet sich den aktuellen und zukünf-
tigen Entwicklungen und verschafft einen 
fundierten Überblick über die Potenziale 
und Trends im Markt. Dabei zeigt sie die 
Entwicklung der Marktpotenziale für 
Netzdienstleistungen bis 2025 detailliert 
auf. Zudem beantwortet die Studie u. a. 
folgende Fragen:

Welche Netzdienstleistungen werden 
in den kommenden Jahren an Bedeu-
tung gewinnen? 
Wie hoch ist der Ausbaubedarf in den 
kommenden Jahren? Welche Bedeu-
tung spielt zukünftig die (digitale) 
Steuerung der Netze? 
Wie wird sich das Marktvolumen in 
den Teilmärkten (nach Produkten und 
Dienstleistungen) entwickeln?
Bei welchen Produkten und Dienstlei-
stungen bestehen die größten Wachs-
tumspotenziale in den kommenden 
Jahren?
Wie stellt sich die Wettbewerbssitu-
ation in den jeweiligen Teilmärkten 
dar? In welchen Bereichen ist mit 
neuen Marktteilnehmern zu rechnen?
Welche Trends, Chancen und Risiken 
zeichnen sich im Markt ab?
Welche Vertriebsstrategien werden 
von den Anbietern zukünftig verfolgt?
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•

Kundenanforderungen, Marktentwicklung,  
Chancen und Risiken

Netze

Die aktuell erstellte Studie 

umfasst 396 Seiten und ist 

ab sofort verfügbar.

Öffentl. Ausschreibungen 
(über Portale, keine Ein-

schränkung der Teilnehmer)

Welche Bedeutung haben die folgenden Vertriebswege?
(n=29)

Werbung im Internet

Werbung in  
Fachzeitschriften

Persönliche Kontakte

Messen

45% 34% 14%

21% 31% 45%

14% 55% 28%

21% 38% 31% 7%

7% 28% 10% 28% 14% 7% 6%
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Aufbauend auf den Ergebnissen der vorherge-
henden Auflagen werden gezielt aktuelle Fragestel-
lungen in Bezug auf die Entwicklung, Platzierung 
und Vermarktung von Netzdienstleistungen 
bearbeitet. Basierend auf dem Status quo und unter 
Berücksichtigung der Rahmenbedingungen wird 
der Markt analysiert. 

Auf dieser Grundlage werden die aktuellen Ver-
marktungs- und Vertriebsansätze sowie zukünftige 
Produkt- und Dienstleistungspotenziale dargestellt. 
Darauf aufbauend erfolgt die quantitative Prognose 
des Marktes für Netzdienstleistungen bis 2025 und 
die Ableitung von Strategie- und Handlungsfeldern 
für die Marktakteure. Die Studie bietet damit einen 
weitreichenden Überblick über den aktuellen Markt 
für Netzdienstleistungen in Deutschland und des-
sen Entwicklung bis 2025.

Ziel und Nutzen der Studie

trend:research setzt verschiedene Field- und 
Desk-Research-Methoden ein. Neben umfang-
reichen Intra- und Internet-Datenbank-Analysen 
(inkl. Zeitschriften, Publikationen, Konferenzen, 
Geschäftsberichte usw.) fließen 29 strukturierte 
telefonische Interviews in die Potenzialstudie mit 
folgenden Zielgruppen ein:

Netzbetreiber (Stadtwerke/EVU)
Weitere Experten aus Instituten und Verbänden

Die dargestellten Analysen und Ergebnisse 
werden mit Hilfe der o. g. Interviews und Experten-
gespräche erarbeitet. Die Auswertung der Anforde-
rungen und Erwartungen führt zu abgesicherten 
Aussagen über Markt, Wettbewerb, Trends sowie 
Strategien.

•
•

Methodik

Anhand der Studie können Vorstände, 
Geschäftsführer, Gremien und andere Entschei-
dungsträger von Energieversorgern, Netzbetrieben, 
Netzgesellschaften sowie weitere Marktteilnehmer 
Informationen für die strategische Positionierung 
im Markt für Netzdienstleistungen erhalten. Zu-
sätzlich zu den Netzbetreibern und im Netzbereich 
etablierten Unternehmen richtet sich die Studie 
auch an Branchenneueinsteiger, denen durch die 
Studie der Markteintritt erleichtert wird.

An wen sich die Studie richtet
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õ	 Als Besteller der Studie sind wir an einer Vorstellung der Studiener-
gebnisse im Rahmen eines persönlichen Ergebnisworkshops  
(siehe rechts) interessiert..................................................... [Preis auf Anfrage]

õ	 Bitte senden Sie uns das Studienverzeichnis 2018 zu.

So sind wir auf Sie aufmerksam geworden:
	 õ	 Erhalt dieser Disposition
		  õ	 per Post
		  õ	 per E-Mail
	 õ	 Internet
	 õ	 Empfehlung durch	 _______________________________________
	 õ	 Presseartikel in	 _______________________________________
	 õ	 Sonstiges	 _______________________________________

Unternehmen:*

Name:*

Vorname:*

Funktion:

Straße:*

PLZ/Ort:*

Tel./Fax:*

E-Mail:*

õ	 Wir sind damit einverstanden, Neuigkeiten von trend:research per E-Mail zu erhalten.

 * Die mit einem Stern gekennzeichneten Felder müssen ausgefüllt werden.

Ergebnisworkshop	
Im Ergebnisworkshop werden die Kernergebnisse der Studie vorgestellt 
und diskutiert. Eine inhaltliche Fokussierung der Vorstellung für das teil-
nehmende Unternehmen ist möglich. Der Ergebnisworkshop ermöglicht 
darüber hinaus durch gezielten und engen Erfahrungsaustausch die 
Ausgestaltung und Konkretisierung von Lösungsansätzen im eigenen 
Unternehmen.

Die aktuell erstellte Studie umfasst 
396 Seiten und ist ab sofort verfügbar.


